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Berliner - Or§an

E' u pra ' ss ! beim obersten Rai . Herrschaft m Ungarn ze�gf, weisen ' ' ich hie LMex zu ge -
wärug - en haben , wenn die alten Mächre , das feudale Junker -

� .. . � � , . . . . � , . ! turn und die in feinem Gefolce marschierenden Kapitalisten -
Ge' chaftSlertirng der Sobald cmo kratt,ch «n Parte - , die politische Macht wieder an sich rechen . Un -

der Schweiz . ) at m chver legten < ? chung bschloifen , ecsen �xhör ! « Terror , Vernichtung aller freiheitlichen - Errungen -
d « grauwinen S ° z l a l r s e n v e r so l g u n g e n r n miin > Triumph der militaristischen und klerikalen Raak -

eine P ro teila kti o n enizuIeiten . Zimachu wüstester ödationalitätenkampf und Pogromhetze sind
w�d iolgende ? Telegramm an den � a e r ?: en lstat des

Folgen eines solchen Umschwunges . Daß eine solche
« o . ? e r b un d « s genastet ; >Entwicklung in Ungarn eintreten konnte , ist die Schuld

v » den Obersien Nuj bej B ölt erb und « « burifi t - rrrn lK' fle «. | ) er Entente , die die Horthy , Friedrich und Konsorten
ronb , M- nisterpräslbentcn , Paris . j wieder an die Macht gelangen ließ . Tie Nogienungen der

Unter Berufung auf die am 21. Juli ISIS dem ungarisch . ' n Entente tragen die Verantwortung für den weißen
Minister Böhm atS Grundlage der Anerlennung - in - n Terror in Ungarn , sie sind es , die einen neuen Herd des

Sleuerliches Msuahmerschk .

Ungarischen Regierung grstellten Bediugunzen , - ruf tie

analogen Acschlutz vom 27 . Juli des L bersten Rates , und aus
d' e Äntmsrt d . t Ministers Böhm vom i . Slugust und in Lnbe -

- ttachr der politischen Morde und der Torturen , diey» t U L v O U II U V & i. �UCLUI - bllp V � ( . Vv . . . » - . - »- . . » I
täglich in Budapest vorlomÄen . der summari . Deutscylaud Mtt g�ogter Aufmerk ' amkeU den konter

Militarismus und der junkerlichen Reak
t i o n in Mitteleuropa grvzgezüchtei haben .

ES ist kein Zufall , daß die reaktionären Kreise m

schen Hinrichtungen von Gewerkschaft », und Partei - . reno . utlonaren Umschwung

führern , der . v il lkü r li ch « n M a sf « n v er ha f tu n ge n von Kräften untetltützen .

gewerkschaftlich und politisch organisierten Arbeitern , der e m -

pörpnden Sa boti eru n g der lctzksp Dahlen , unter Hin ,
sei » stw�iell auf die raffiniert » Marter , denen Man -

n«r . die in unfern Kreisen ihre » ge ' stigen und moralischen W. rte »a v. t uniern

wegen hochzeacht«! sind , zum Qister fielen 1 in Anbetracht ferner
der Tatsache , daß Budapest nun einen Wifthcrd biwet .

d - r ganz Turopa mit Ruin und Gewalttätigkeit . - - . . - . -' j . «ir ' * *
bedroht , protestiert die Geschästsl - itung der S - zi - S - mokra .

l Zug m ihr folgend . . . . wieder 0ei der M o na rch l e ankom

tischen Partei d- r SSweiz energisch bei Ihrem Rai . der ein «»' Ken wurde , ,o wurden wir kein « B er e ch t i a u n g d - S
- . uslandet anerkennen können , dagegen Ernfpruch zu

in Ungarn verfolgen und ihn

I _ Und es ist ein bezeichnendes
Symptom , daß das ofsiziö ' e Organ der deutschen Regie -
rung , die . . Deutsche Allgemeine Zeitung " , es

toeks für angebcachr hält , an leitender Stelle
dafür emzu ' trmiT . daß man den weißen Terror und den neu
erstandenen Militarismus in Ungarn nicht tadeln dürfe .
„ Selbst wenn diese Nation — heißt es in diessm merkwürdi -

gen Artikel weiter — , einem noch nüeinem noch nicht toten geschichtlichen

» aßged . - nden Einfluß in Budapest anSüht und durch bis vc ?

ihm getroffenen Maßnahmen sttr die politischen Vdrkomnm sie,

die sich gsgpnwärng in Budapest abspielen , verantwortlt ' ch

ist . Di : erwarten Jhrerseiiz eme energische Internen .

tron , in » diesen Verbrechen Einhalt zu gebieten .
Die GeschöftSlcitun « der Sozi - ldem - kratische » Partei der Schweis

Wir begrüßen das Vorgehen unserer� schweizerischen
Ienossen , von dem wir wünschen mochten , dag es in allen

Ländern nachdrücklichste Unterstützung findet . Ter Kamps
gegen die ungarische Konterreoolution ist keine lokale

Frage , sondern eine e u r 0 p ä i s ch e F r a g e. Er ist auch
kerne Parteifrage , keine lediglich vom Gefühl eingegebene
Aktion , sondern eine für die gesamte europaische Tema -

kratie eminent wichtige Angelegenheit . Die Schreckens -

erheben , solange sin ungarisches Königtum nichts anderes
will als die Würde und Sicherheit der Nation . " Diese
Sleußerung bedeutet nichts archsres . als die Propaganda
für die Wiederherstellung der ungari -
ich . en Monarchie , die den deutschen Monarchisten zur
Stärkung ihrer eigenen Pläne und zur Festigung des neu -

deutschen Militarismus erwünscht erscheint . Daß diese
Propaganda bereits offen im Organ der deutschen r e p u -

bl ick a n i s ch en Regierung betrieben werden kann , ist ein

. Zeichen der Zeit . Die Hyänen der offenen Kontcrrevolu -

ticm gittern überall Morgenluft , und ihr Sieg ist gewiß ,
wenn die arbeitenden Klassen in allen Ländern nicht recht -
zeitig die Gefahren erkennen , die Anzugs sind .

Sie kerhaedlullgen mit SmstlrWaO .
vi « Produktion in Rußland gestiegen sei . Wc » die Bezahlung
der Nationylschulp anbelrifst . so erklärte Asnp - . Es «st unsere

T U Stockholm 3. März I Wicht , unsere Schulden a » all « fremden Länder zurückzuzahlen ,
«. . .

' '
>soiern diese Länder mit den w,n uns ange ' Sotenen Gsg - nwer ' en

* « - ! » ' « « i SrÄÄTchft . Si Ä
zahlen , wir wollen Garantien

Augenblick angefallen werden

d� ' �n�ng wmmm : * V* * ' SM - können , und ' Sir such nicht damit ewverstandan . ein . sach zu er -

Z- genkon ; m« n Rußlands bezeichnet . Der vor kurzem nach Mc>Z.

kau gereiste Thesredakteur bei „ Darly Heialt " , La n d » b u vh >

wird schon diese Dache zurücker . uartet . Es wird behauptet , daß
- r hchämmi « Friedensvorschläge mitbrMge .

Kopp über die rvsfischeu AriebeusbkdinMgLN .
Digdor Kopp , der Vertreter der Sowjettegierung in

Berlin , hat dem Korrespondenten des „ Daily Chronic ! «" die An¬

sichten seiner Regierung aiiseinandergeieHt , die als Friedens -

dedingungen für alle Staaten , die mir Ruhland noch im Kriege

sind , gelten können . Kopp erklärt , daß die Sowjetregstrung in

sißoSkau bereit sei , a nzu erke nne n :

L dir neuen Freistaaten ring » an de » rufsrschen

Grenzen ,
3. die Zahlung der russischen Nationalschuld m

verschiedenen Terminen .

klären : . Dir werden unsere Schuld bezählen . waS auch gs -
schehsn möge . " T' azu sind wir kslneSfallS bereit .

Die Liste der Schwerverbrecher .
H. dl . Pari » . 3. MSr�

Ter SuSschll » Kr die Kriegsverbrcchen hat jetzt eine L i st e
mit 40 der entsetzlichst » » Berbrvchen ausgestellt , und
die Liste »ach London geschickt . Sie wird vor End « dieser Woche
Deutschland zugestellt worden .

Der Wubchnerslreik in Zraulreich .
Pari « , S. März .

Der Ministerpräsident empfing heut « vormittag eine Abord -

nung de » Sis - nbahnerverbandes , die ihn über die am Vorabend

vorgenommenen Verhaftungen befragen sollte . Minister -

- ,v _ _ _ _ _. | Präsident Millerand antwortete , die Angelegenheit sei den Justiz .' '
z. �aß Rußland die Handelsbeziehungen mit allen behörden übertragen worden und die Untersuchung werde ihren

Böllern , ganz gleich , welcher politischen ? nsicht . ob Kapitalismus . Lauf nehmen .ganz gleich .1
imner alisntus . antnuvten Motte . I *Jie U) etega um !«•<. siienoaiji

an Presse den Kampf

Sonsttiuticm oder" in da » wirlschastliche System anderer Länder wieder aufzunehmen�falls die Regierung die Freilassung der ver

iuthalten wolle ,

ll .

Di « zweite Lesung de » ReichSeinkom - menstsuere
gefetzes in der Nauonalversammlung hatgsstern mit
oer säst völlig unveränderten Annahme der Vor -

sage geendet . Insbesondere ist die Bestimmung de »

§ 44 über die Eivibehaltung vpn 10 Prozent deS Ar »

veitSlohnS durch den Unternehmer aufrechrerhalte »
worden .

Die Begründung des GesetzendmiurfeS bezeichnet dia

MÄhpde der �mnitttÄbaren Ermifung der Einwmmen an
der Onelle als eine „ an sich ideale , übrigens auch praktrsch
einfaä ) e ErhcidlmgsmöAiclLsil " . Dieser BÄMipduriig ifr ent >

schieben zu widersprechen . In der Farm , in der dieser
Grundsatz im Re. ' chseiuiammenstolierZeietz durchgeführt wer -
den soll , ist bisse Erhabungsnierhode weder ildeÄ noch prak -

! tisch einfach , wenigstens nickst für diejenigen , gegen bis sie

1 sich rickstet . Es ließe sich - das höchstens behaupten vom

Fiskus , für den diese Methode unzweifelhaft Vorzügs
genießt .

Die EiriibehÄdung von 10 Ppozent des ArhertSüchnrK
durch ben UntsruvÄiiier aber entlMt ' nebsu praktischen
Sch . risrhgkeiten auch außerondentilich große Ungerech »
tigkeitsn und Horten , die gerade in der gegemvar »
tigsn Zeit des Sinkens der Neailölhns von der Arbeuerschvfit
außerordentlich unangenHm empfunden werden müssen .
Denn der AbMg von 10 Prozent vom Aobsilslohn wird in
den allermeisten Fällen mehr ober wenige ? ausmachen ,
Äs cm Steuern zu zahlen sein wird . Bei den Einkommen
unter 10000 M. in der Regel mehr als die Steuer be »

trägt , dagegen bei den Mieren Einkommen weniger , alifa
auch -hier eine soziale UngereckstigkÄt gegenüber den
Le i smng ss chmack ' en . Bei einem Einkommen van 10000 M.
werden lOM M. vom Lohn eingehalten , ei » Fain ' ilienvatei :
mit fünf Kindern , der infolge des steuerfreien Betrages von
4800 M. für sich imd die Familie , aber nur 2800 M. zu der -

steuern hat , hat sin och mir 825 M. Steuer zu zahlen , so daß
ihm 176 M. jährlich zuviel an Steuern einbehalten werden .
Da bei ollen Einkommen außerdem noch gewisse Abzüge das

verftmrerbare Einkomimen vermindern , z. B. Fahrgeld zur
Arositsstätte , Lckbensversicheriunig usw . , so erhöht sich ' in allen
diesen Fällen der Betrag , der dem Arbeiter mehr albgezogen
wind , als er an Steuer z- u bezahlen hat .

Nun kann zwar nach Z 47 des Entourfes der Mehr¬
betrag . dem dem Ardeiter zuviel ab- gez - ogen worden ist . vom
Finanzamt in bar Aurückeicktvttet werden . Diesis Er -
stattungsverfahren dürfte jedoch zu außerordentlich großen
Mißhellligkeiten Anlaß >geben , denn da der größte Teck der
Arbeiter einen RückforderungSairspruch für zuviel entrich »
tete Abgaben haben wird , den er vierteljährlich geltend �

machen kann , so wird die damit verbundene starke BÄchtung
der Finanzämter für den MckfvrdevungshsvechtiAen
dausrnid Scherereien mit sich bringen .

Diese Scherereipn werden sich um so unangenehmer be -
merkb - rr inachen - unb - um -so größere Erbitterung hervorrufe�
weil dieser� Z 47 die Lohnsmpfänger zwingt , dem Staat
dauernd einen Vorschuß auf die SimierzaWung zu
leisten . Denn die wälkirend eirx »« '

und
im nächsten

_ _ _ _ _ _ _ _

_
rißuer . _ Also auch hier eine Verpflichtung der Lohnsmpfäw -
ger , die über die Verpflichtung allee übrigen StsuerzMtzl !
weit hinausgeht .

Die Unternehmer und chre Drganisatioiien haben
den § 44 und die mit ihm in Verbindung stehenden Para -
grapyen ebenfalls bekämpft , selbstverständlich aber wicht
aus sozialen Gründen . Die Unternehmer fürchten die Ar -
bsitSlast und die Unkosten , die mit dieser Stsuer - Einzishun
für sie verknüpft fein würden , und sie fürchten ferner ,

"

der Wille der Albeiter , diesen Swuevobzug durch neue
Lohnforderungen auszugleichen , durch diese Art der Stauer -
erlhebmvg wesentlich gefövdert werde .

Die Befürchtungen der Unternehmer sind nicht grund -

Shung
t , daß

LqzialiZmus ' oder Imperialismus , anknüpfen Molle . I Die Dele�wn der Pariser Eisenbahugewcrkschas : kündigt

4. Ruhland sich jeglicher Einmischung in die m einer Mitteilung an die Presse aN. den Kampf unverzüglich - - - -- - - - - - - -. 8 - st ? " ? ?

i daß ytußland sofort Holz . Flach » . Hanf und ander «

ÄaSwcterielicn >nach England ausführen . würde .
�

Wer Kopp biet « hinzu . dcßLwßlano ni- chr in der Lage sei . nach

hafeten Genossen verweigern sollte .

Nach de » Exklörungen Mstlerant » über dm Streik der Eisen�

leiistuing m entziehen , die andauernde Steigerung der Preise
aller Lodens - und Bedarfs - mittel zwingen dl « Arbeiterscha - ft
zu neuen Lohnforderungen , damit wenigstens das Sinken desngen , « �

_ _ _

. - - - - - - - Reallohns etwas auifgchalten «rckd . Um nicht der cchsölutru
bthner m per Kavunsr »apm�d' eso » « Jb gegen 70 - sttmmen Berelendung «Mstseim zu rollen . , muß hsi- TlKestsLkchakt mit
«in « T�geSordum « die rwn der Reperang H�troffen «. . pjgegea ' arckamp ' en . daß die sitoksn ' Tenden; ?«'

Mos jkmzm ,



Der CWMrnrqjug unro cna rm * Loyrisvivcriingcn { jcrooc
»lAwin�cn .

Cb bioser Kampf Per A röriicrfcpaf t ober erfolg -
r e id ) sein wird , das hangt in dein ßriiyekjiall von den llm -
flnndon uni ) B�ingimgvn ab , imixt denest er geführt wird .
Die Stvlienrnsiiahinegeietzgebmig gegen die Arbeiter bat .
piich wenn sie datn VetÄingen der Arbertersei, >aft nach Lohn¬
erhöhung neuen Antrieb verleiht , bad ) kanun die Dunh -
schang dieser Forderungen erleichtert .

Die N e ch t s s o z i a l i sl e n haben diese ftcuerlirfie
«nSnahme <feiebgeb ! ing gegen die Arbeiter auf dam Ge¬
wissen . In ihrem Bestreben rmch Ausbringung großer
Vküiel für das Reich Haben sie in sozialen Grwäg . migen
keine Schranle » vf unden . Sie haben auch bei dieser Ge¬
legenheit ge. vcigt . daß sie der KoalitionZpolrtik we/en nicht
rtlir die Sukunstsintereslcin des Sozialismus völlig preis -
gaben , sondern auch die lbvnwärligen materiellen Jnier -
essvn der Arl ' eiterschxtft . das ; sie alw gn der dauernden mate -
riellcn Becelenbung der Arbeiterklasse gros ; « Schuld tragen .

•

Sitr zweiten Beratung de « NeichSeinkommensteurrgeseheS in
der Aailonaiv - rsammlung Huden unsere Äenojsen «ine Änznhl
von ? Ibünderu » �uuirüge » gesiclli . t�rcn wichtigst « sich aus die
Streichung der § S 44 —51 , die de » zehnprozeniigcn Lohn » oder
Gehaltsabzug durch den Uniernehuier bestimmen , di « Feslschung
t >«S Erisienzinininium » <ulf iti/X ) M. ansinll 1500 K. der Vorlag « .
di « Erhöbung de » steuerfreien EaheS für Frau und Kinder auf
}« 1000 Sit. statt dcr ' voigeschencii 600 Vi. und endlich auf die
Umgestaltung de » Sieuerlaris » und die Erhöhung seine « Maximal »
sähe « von 60 aus 65 Piozent , bezichen . Zur Ciitsttstung der
kleinen Einfoinmcn und zur besseren Heranziehung der Groh .
Verdiener schlugen unsere Genossen einen Tarif vor , der die
Einkommen über Z5 000 Vi . in steigernder Progression stärker
bclastrl , al « der Tarif de » Entwurf » vorsieht . Während der
Enttvurf erst bei den lchle » 50 000 VI. eines Einkommen » vo »
«iner halben Million 50 vom Hundert Steuern erheben will ,
müssen nach dem Vorschlag der U. S. P. bereit » di « lehien
10 000 M. «in «» Einkvnimen » von 170 000 Vi. eine OOprozentig «
Abgab « entrichten . Dann geht in dein ' Antrag die Siasseluiig
weiter bi » zu 85 Prozent , die von allen Einlonimensieile » von
über 450 000 Vi. zu «nirichlen sind . Zur Entlastung der kleinen
Einkomnicn fordert « unser Anirag die Erhebung der vorgcschlage -
» en Steuersähe von allen Einkommen unter 16 000 M. jährlich
Nur in Höbe von 60 Prozent .

Ön der Sitzung der Aationalversammtung vom 1. März
kamen dies « Anträge auf Erliöbnng de » steuerfreien Erislenz -
ininimum » und deo Taci ' » zur vrrhaiidlnng . Der Regierung » »
Vertreter wandte sich natürlich sehr scharf dagegen , desgleichen
Herr Itefcl von den Rechtssozialisien , der b«h<iupt «te , sie seien
lediglich ati « agitaioristhen Gründen gestellt , nicht durchdacht ,
» nieif usw . usio . Unsere Sprecher blieben Ihnen dt « Antwort

nicht schuldig . Mit dein Eegebni » , das , auch di « Fraktion de »

Herrn Keil sich beguemt « , die , Richtigkeit unserer Anträge , die
niileinaiidec im Zusainineiihang stehen , anzuerkennen , und zwar .
indem fi « für den von un » vorgeschlagenen
Tarif stimmte , doch wurden mit den Stimmen der bürger -
lühcn Palleten sämtlich « verbesserungtanlrag « abgelehnt .

Die Zleorganlsiilioii des Herr « 0 ser .
Der Deutsche Eisenbahner - Verband rückt nun »

« leHr Herin t > « se r . dem grohen Reiorinator de » Eisenibahn »

toesont , au- s » Leder . Die Sinnlosigkeit seine » Verfahren » i »

kikonomischcr Beziehung haben wir schon mehrfach luuhgcnrcfen .
? ? un sagt ihm der Eisenbahiier - Vetband , dah die Methoden de »

Ministers auch in anderer Hinsicht ' verheerend wirken , denn sie

Habe » eine ernsthafle Unruhe unter die Arbeiterschaft gctrn -
« en . Auch da » ist nur eine . Bestätigung unserer meh , fachen

poWellungen , die von dieser Serie , die lange , allzu lange

gesckiwiegen hat . jedoch besonder » wichtig ist .
Ein vom vetbandsvorstand de » D. E. V. unterzeichneter

kkriikel im lErgan d«' » verbände » stellt znnächtst noch einmal seit ,

bah die Gelegenlieit der BetriebSschliehung zur systeinali »
» chen Mahregekung der Fnnklionäre benutzt worden ist .

«Ak«' Ausflucht « de » Mincher » und sein « irbien Versuch «, die

Schuld auf untergeordnete AmlSstellen abzuschieben , weiht der

Las Karussell .
EI Wae a- nch wi. cktich «in grohe » Ereign ! » , da » sich da «nitten

Kn Arbeiterviertel der Grof/siadt a - usgetan hatte und du » nun von

Mu ' tb zu vtwiid der Arbeiterkinder eiltet da » Karussell ch dal

Eine « Tage » bntte man den Latlviizaun abgebrochen , der den ein -

A�gen freien Plntz diese » Stadtteile » von der Strahe trennt «. Und

«tun ch roiite oirs der »nbewachieiieti , hartgetretenen und ruh -

Pelchwörzteit Erde , einöle luhmt von den säzvarzge teerten hohen

HnmSväiiden da » Karussell . Wie ein richtiger tiunier Farbenklecks
«td «r wie eine Malerpaletie zwischen den hohen ernsten Stein »

kästen >ei«d awf dem Stück unifruchlliaren Boden » lag e» da.

Der Maii ' - n sänge r von Ha m ein hätte dein « andere Wirkung
»nit seinem Flötenipi »! erzielen könmen : da » Kaimsiell zog alle de

LZnng » und De « vn » an , die di » dahin in den eilige » Sirahen mit

Marmeln oder Hinkekuk gestnelt hinten . Da fehlt « anch te ' ner ,

wer n- icht sellch gehen durste oder »nicht hiwstnden ' konnte .

her wurde rmigcvommen . Den Bruder » n der rechten nnd da »

Schmeiterlein an der linken Hand , so pilgerten die Mädchen z »
dem freien Platz hin . Fa , da » war auch wa » . diese » herrlich -
blink ! Karusiell . Da der w lbdreig scha nende Löwe mit der v' t -

sigrr , Mälhne . der stolze Az- felschim . me' ? mil den fouerroten Rüsterm
uud dein tvallendcn Schtreif , der E dbär mil dem ehernst » weih

gewesenen Fell , tder wenn man so in einer Ldstakntsch « sitzen

Zonn . e . die von M' ei Schiivänen geewgen wurde ! Die Allgen glänz .
tm den Kindern und b er gaib rt w' cder einmal glichen de AVaiigen .

E n paar kleine Mädchen vernichten , nach der Musik sich im

. Kreis « zu drohen , aber e» ging nicht , di « Hrgel ipiel «« zu schnell .

Dort stvi ' d eine Gruppe dreizehn , oder vierzehnjähriger Übungen
« ad Mädchen . Die Mädchrm , mit bunten Bändern im Haae und

In den Augen ha » erste Amflammen de » Westum » , da » bei

. sKrohstädlevinnen sich häufig sei l . im früh einstellt — sie ichäker »

ten ■mit den Fimgen » . die io in den besten . Flegrlj . chren ' standen .

Und e» «in So ii n Ia g nachm i«ta g war . kamen auch einig « Mütter .

Die ein « trug e : « K nd unter dem Herzen und ' gn- lch ein Glück .

welch em « Frenb « leuchtete ou » chron Augen , at » chr Bich — er

«noch ( sech « pähre ali sein — so frisch und keck ans einem von den

stolzen Ho' �rferden daherrit «. Jedesmal , wenn da » Karussell ihn
an seiner Mutier voNbei . siihrte . winkte er chr zu und lachte ubee

sein ganze » Gtstch «. Er kam sich gerv h wie ein kleiner Held vor ,
der seiner Mama doch einmal zeigen wollte , wa « er kann . Und

auch die Mutier war so von dieser Fremde nstinMiiuiig «rsahl . dah

khre Arngen hell und grvh dareinschairen .

Allmählich war e» dunkel geworden - , viele Galflamimen er »

HM « IM w filimMI ' M M Ä' At trach sich m den um di «

vervenv « wriran » acioer ? ZirIltchkett » ld « rsprech « nd
zucüek . Der Erstand schvribtt

„ Funktionäre , vi « seit Jabrzvbiiten bei dar Gisenbahnvae »
waltnng beschäftigt werden und stet » zur Zusriedenbrst ihrer

vorgesetzten arbeiteten , in alten kritischen Momentml Ruh « uub
vc sonnen hei t « n den Tag legten , werben aucksichrsla » « uf da »
Pflaster gcworfgu . "

Wichtiger noch ist aber die Mitteilung , bah der Verband dcr�
Parlamenten Gelegenheit geben wird , sich mit den Bor »

gangen in den EisenbahnwerkstäUcn zu beschqftigen . und tag
endlich Herr Brunner den Enrschlutz gesagt hat , seinen
Rücktritt at » Beirat im Mmisienum — a n zukündi¬
ge n. Nicht evva zu vollzicchen ! Tie sozialdemokratische Frak »
tion der preußischen Lande » iv « rsammlung wird sich schon in den
nächsten Tagen mit den Ncorgonisai ' oiiSmerhobcn de » Herrn
Oescr zu deschäsligcn haben , wa » dielen Geistern , die . al » ge »
horsamc Ilntetdaiien einer hohen Koalitionlregierung , siür die
Situation im Eiseichabnbvtrieb bisher nicht mechr Verständnis

gezeigt haben , al » der Herr Minister ielbst . nicht sehr sympathisch
sein wird . Weiter schreibt die ssX- rtwiidSIertuiigt

. F- ür die Deutsch « Nntionawersammlung wird sich dazu
die Gelegenheit bieten , tuen » die Ersetzung de » jetzigen Reichs »
veekebrömlnlster » durch den bi »h «rigea prenhischen Miniiswr
Leser zur Sprache kommt . Wir wisien nicht , ob der letziere
etnrn gerade dadurch , dah er jetzt den starken Mann markiert ,
der Reichs ! riliing zeigen w ll, dnh er der »eeignete Nachfolger
für den bisherige » Mnrsier Bell ist . Wir sind jedenfalls
be- r Meinung , daß er dann ein untauglich « » Mittel gewühlt
hat . denn in einer demokratischen Repulblik , wie sie Deutsch -
land gegeizvärtig bildet , ist e» di « Pflicht eine » Parlament » «
rischen Minister « , mit seinen von den MechrheitSparieien . die
die Regierung bilden , eingesetzten Beiräten über wichtige Mah «
nähme zu beraten . Dieses zu beionen . wird Aufgab « un »

serex Parlamenearior srm . "
Mit dc » Parltimentariern , die alle » da » zu betonen haben

werden , meint die gut rech ! »' c�lttistii ' che Berbondsleitung naöür .

sich die Fraktionen ihrer Partei . Wir sind gespannt , wa »

sie zu tun und zu sagen hoben werden . Noch unserer Ausisasiung
wären jedoch noch ganz ander « Dinge zu . betonen ' .

Ars! azen der A. S. p. in der Aallona ! -

Versammlung .
Kliher her Anfrage über Sie De�uynisse der Betrieb ?«

rä tA . die wir bereit ? gikstern mibgeteilt hiokhen . Hot Genosse
K ii n e r t eine Reihe weiterer Fragen an hie Reoierunfl <je *
slclkt . Borau floht die Forhenunig muh Wiche rauf »

nähme der B c z i e h u n <Z e » an i t R it h l o n d , die in

anderer s�onm bereits von - unserer Frasstion in der Vreiihi -

schen SaltveSvel�MlrmUtnv aesbellt woiden ist . Die Ansmge
lautet :

. Ist die ReicktSregierung bereh , mik Rücksicht auf d' e sich an¬

bahnenden auherordentlichen wirksdesttüchen und politischen Neu »

ge - staliungen im Osten für «ine - n dauernden Freden mit der

russischen föderativen Sowjetrepublik einzu »

treten , um mit möglichster Beschleunigung di « Jnitiarlve zu er .

greisen zur Verwirklichung guter polttiicher Beziehungen ohne
dipliomaifsche Hintechäit - gkeit und GeheimimSkrämereit

Ist die ReichSvegieritng ferner bereit . Beziehungen anzu »
knüpfen zwischen der Deutschen und der Russischen Republik , die
die gegenseitig « Ergänzung und Förderimg de » russischen untz
dculschcn WirlschastS ! «l >en » durch Verträge sichern ? '

Eine werter ? AtAmtge venia nyk AtiSAitrst von tvr Ne »

siierlmg , weSNallb die B a l t i knin l r » p p e n noch mmier
» ntcr Waffen ststben und Löhimn - g , Boffavui - g , Vevpfihvung
»uid loskerrlvise UnlerSunift vom Staat ettyallen .

�tann e « die Regiernng verantworten , angesichts der gro »
hrn Notl . 2ge der Republik , dah für folcki « Zwecke CtaatSgelder der »

ausgabt tverden , um Leute unter den Waffen zu halten , xrcti

Führer sich den Sturz der Republik » nd die Wieder »

« ufrlchtting der Monarchie zum Ziel « gesetzt haben ?

Eine Roiilie weilerer Aifsragen baschrtstiistt sich mit den

Ersieibnissen der M a r l o h » « md Kesse > l - Prozesse .
Au erster Stelle ficht hier der ? toDke - Er <oß voen 8. Juui 1919

über die A u sh eb u n g der Abs e « rda e te n - J m -
m » n i t ä t :

Lamven gehängten Kr. stallsiA >cn » nd nmvde von den zahllosen

Spiegelchen zurückg « lwrfen . Der Spall zwischen den Häusern
war um » mit diesem Licht aiiges - ullt und weini da » Karusiell sich
drehte , dann hu schien an den Wänden die Schatten der Pferd «, der
Löwe « , Eisbären und Galakuschen wie Gespenster «ntlang . Aber
immer noch stemdeii die Kinder vor dies « » ll >reiigiii «, da » den Höhe »
Punkt de « Tage » dildcie und auch der kleine Bub hatte seine
Miutter wiederhost gebeten umd get - etielt , ihn noch einmal fahren

zu lasien . Und sie tat c». Jetzt wohl gar zum fünftenmas . Wie
er so übermütig dnjutz , ja sich im S« ntei aufrichtete , wenn «r an
der Mutier vorbeifuhr I Sie drohte ihm mit dem Mager , daß er
nicht zu - unbesonnen wurde . Aller ach . in ihm jauchzte alle », und
Mni und uichostmimter Tatendrang spannte sein « Brust . Da —

er beugte sich gerade mit einem Händegrutz seiner Mutter zu —

glitt er mit dorn « nrn Fntz an » de>ii > Steigbügel , fiel ooui Pferde
herrnnter . wurde noch ein Stück vom Karusiell miigeuisien und lag
dann auf dein EtMvdon . E nen Schrei de » Erntletzen « stietz die
Mu- ter an » , die K nder , die sich jeder s »e sich veognügt halten ,
strömten herbei zu der Stelle , wo der l�uvg « lag . da » Karussell
wurde angehalten . Jetzt war e » ganz still in der Hänseelücke , da »

Spiel und da » Recke » und Riffen der Kndcr war verstummt . Alle »

drängte herbei und nil - enaiid wntzt « so rrchi wa » geschehen war .
Der Ausdruck der Freude war aiff den Gesichtern der Gesponnt »
heil gewichen . Do , setzt Ijab die Frau , deren Gesich - in der grellen
G<,tbele >ich >ui >g «ffchsahl ands�ch , den Jungen in ihr « Amne . An

seiner Mutter » Brust gelehnt , weinte und wimmert « er . Au »

seinem dichten , dunblen Haarschopf sickert « da « Blut hervor und

zeichnet « eaen brennenden Streifen an- I ' « » « weihe Stirn . AI »

die Kinder « i » sahen , sagten die »iiieu mitleidig , « weh " , und die
andern �» ie schlimm da » ist ' .

Die Mutter , der die Tränen in ben Augen standen , hatte die

Schürze um ihren Jungen gelegt « nd Iri�z ihn « un behiitsoim
davon . ?K' rr da bl ei ' cn nur wenige Kinder bei dem Karusiell .
Di « Mädchen nahmen ihre Geschtvizter wieder an di » Hand und

gingen gang st ll , al » wen » ihnen e! »iwl Lastende » aiff dem Herzen
sähe , mit der be rübten Mutter davon . Auch die Jnngen » , die ja
doch teiliivsste Spiekstimerade » de » vevungklickten kleinen Kerl «

waren , waren rlih ' g und «in wenig betroffen . ,CI > er besser
wird " , „ Mutz n wohl sterben " , » Weint die Mutter mm " — so

fragten die Kinder sich, bi « einer nach dem anderen In den Hau « -

fluren verkckzvand .

Da » Karusiell fuhr an dem Abend nicht mehr . Zu jäh waren

die K . »der vom Spiel zum Ernst gekommen . Die Lichter wurden

verlöscht , da » Karusiell mit gvoheg Tüchern ve- chäng! und al « der

Ma * iH dtn Säujerspalt her�llvglt . MN , B ha €Aaiki » tm

. tlS - Kven Wortlam hat nach Kenntnt » der RelchSrcgte ruig

dl « dovenvährl « Noske - Instruktwn ?
Ist der Wortlaut davon der Reichsregierung vor dem ll. Juni

mitgeteilt worden ?

Ist die Reich » regte rung der Auffassung de » Reichswehr »
minister », dah die Instruktion eine rein militärische Magnahnit

bedeute , di « d>e ReichSregierung nicht » angehe ? Ist sie der Mci »

niing , dasi au»sehiietzltch der Reichswehrminister — wie er voc»

gibt — nach seinem Ermessen die volle Veraniivortung der Eachr

übernehmen könne ? Gibt d>e Reichsregierung ihre Zuslimmung

dazu , datz der Rcichswchrministcr , wa » er am 19. Dezember oi )"2

» mschweiie aiiesprach , in einem geeigneirn Moment , jetzt edcr

später , feine Instruktion durch Trtegrammordcr zur AuSsühruiig

bringen will ?

Wer Hai den verfassungswidrigen Befehl zur Aufslrlluiilt

einer ProskriptionSIisle der zu verhaftenden Abgeordneten »rl

Nationalversammlung gegeben ? '

In zsiwi werteren Artsra - ffen wiiB asff dir AuSsayen ' bf '

Majors a. D. Weber iiiid des HaiiS ' lituann » Pabst

aeitoiiiimrn . die lhtic e»mtlici >en Mackfer . ' icha - fleii zur Mi' öeNtNtz
bor M' iicht MarsivhS und zur Hiitlerkreilsiiiiitt des Prozcsl »

atejveckten . Eine andere A iffmo « hnffiästisttz sich iirit bc-n

Anshdtreiti ' . inigcn der - militärisch , » Horde m der Ger lach '

P c r ' sa - mt » lu ng aen 29 . F- abniar :
» Welche Vorkehrungen gedenkt die ReichSregierung zu tref '

I »n. um künftig derartige Rohheiten zu » erhiudern ?

Ist die R- ' chsregieruiig bereit , dies « Horde von - Militär », 1' �

bei ibrem Exzeh vom 20 . Februar den Reiche - ivehrniinislc » lür de »

einzigen a. - stand igen Alan » der Regierung erklärt «, der noiional «

Ehre im Leibe habe , sie NeSlteuSioeis « zum Waisen ' . iagen de ich

>in » besitzt , sowie auch Wusse » führt , zu cnnvassnen und den Ge«

richten zu übergeben ?
Warum ist die ReichSregierung zur Verhinderung solckiec

Brutalitäten nicht früher mit den . fchärssten Maßregeln votge

gangen ? '

Ierrwr Meftwrt sich Genosse Ltzunerk bansiider . Baß / »kr
i ' iiber H a i s e uitld de » VaailekreiS verliä ' . tttte verschärfte
B e l a e r ll n g t z u sl o » b noch amt reffst e�xAtru » nd d>e

Presse iuiffercr Partei int Ike�rnlwgSbrzirk . HaUo - Mensc ' bntll
nicht frestte�eheii wind . En>lich verlaistA der Iutenprlla ' ff
Anissiiiiitft darüber , ab die Nogieruitg steieit l ' ei. dantyi - s
zinvipken . dah her Ma n s setlde r K upse rschi eser '
bau niit seiner Produlsidion van . st ' tchqer ui £>
s ch l e u n i g st sozialis i « rt wende .

Die 5rr� vor ter DMell .
Die Düsseldorfer . VolkSzeitung ' ist abermal » dem Fallbr�

der Pvesseverbotr erlegen . Do « verbot erstreckt sich aus di «

vom 8. fei » 8. Mär » . Al » Grund wird angcgebrn , ein in W

veröffentlichter Artikel . Riffel » Anklagen gegen Deutschland " Hab»

im feindlichen Ausland schr geschadet . Diese Behauptung zci�
die Grundlosigkeit de » verbot « . Denn nicht die veröfsenl «
l i ch u n g der Anklagen de » französischen General « N- isirl üder >»»

Verhalten der deutschen M- litaristen im Baltikum hat Deutsch '

land im i - uilarrde geschadet , sondern nur diese durch die gegr »'

wärtigen Machthaber verursachten A » klagen selbe ?
E « ist kennzeichnend für die Methoden , die untre dem Drlagv

eungSzustand angewendet werden , datz man genau wie tm ait ' ü

kaiserlichen Teutschland einfach zu verhinderu sucht , daß dii

deutsch « Oefsentlichkeit die Wahrheit erfährt .

Die Abstiminttn « llkker die Jntaenatlinale auf dem Strap
buvgcr Parteitag ergab nach einer eigenen DrahiinelduiiI
1021 Stimmen für d ie Resolution Loriol , d' t
don sofortigen Am' ckluh an Moskau forderte und 8000 Stil » '
rn e n für die Resolution L o n gu e t , die den Bruck , m> H

der zweiten Jnlcrnatiiona ! « auStprichi� und die Wiederaiffricklun »
der Internat onaile durch Vereinigung aller sozialistffchen P» 1'
tekn de « Westen » mit Moskau anstrebt .

Marim G» rki im MiSkanor Aentralsvwset . Gin Funkspriis »
de » russischen Propaganbadiensic » meldet , dah Maxim Gorki h'
den Moskauer gentralsotojet al » vbgeordaetce gewäh »
worden ist . t

Der Mailänder Generalstreik berndrt . Dem . HandrlSblad
wird gemeldet : Der GesamtauSstand ist beendet , die Arbeit >>'

wieder aufgenommen worden .

dem spitzen Karussevdach in di « StraHe . Der Platz , aus dem &' c

und Schrecken einander so schnell abgelöst hallen , lag ' vie a

gestorben da . Han » Hackmact-

Pin erprrssionlstischer stst «. Di « Möglistkei ' en de »

sind wieder um einen küifftlerrsch gesungemen versuch ern' esttff
worden . Im . Marmorhau » " wird ein Film . Da » ( Jabl " ' 1
de » Dt . Ta Ii ga r i ' gezeigt , der die erste Anwendniig ervressia '

ntstifcher Malweise mff auffallendem Erfolg auf die Filni »*"�
bringt . Diu phantastische , vorsichtshalber in ein Frrcnhau »
l «gie Handlung mil maiickvrlei kinoniähige » Bestandtei - len tri »

zuriick vor der rein malerischen Kraft , dir di « Koiistireu der SB»/ '
l chlicil dnrckib rechend , oft seltsam bigaere und schön « B Iber schaff
Man möchte dem Fstm auch auf dirsem Wege mutige » F� '
schreiten wünschen z hier stich noch künstlerische Aufgaben zu lö - c"-

dir im Ealigarifilm von mehreren Malern » nd Airoren
beulet und darstekterisch ( hier liegt noch ein Hauppr - tblrmll ve "

Werner K r a » tz » nd Tanradt v e i d t am besten erfahl wurden -

Für die expvessionistiscktt Ausmalung de « Film » , die in
kreisen , z B. in vorsch ' ägen Und Zeichnungen von Grete H�
schon seit Jahren versucht rvurde , würde in erster Reihe ei » Kü»// '
ter wie Feininger hohe Werte für Auge und Phantast
lcknifsen könne, , und di « Kinobesucher staunend zu «ceiterrm
gehen zwingen .

ffs ' vte » Echn « sp ! elh « n » . Die Gröffnung « lpiesaeit de » Äresi� ' '
- Tchaukpielhauie » «ndet im Septen . der . Im Mül « gelai - g! . D� '
weist « Heiland ' von Hanpimanr . zur Tan ' tcllnng .
Avril . Fa u I, ' . im Mai . I u l i u » E ä so r ". im ?»«'
. Lysiftrata ' » an Aristotchene ». — Dn » neue Abo » n '

m e n t für die nächste Spietgeit nimmt im Oktober seinen
rang mit Rollont - S » Danton ' . Et solgi GoethcS . E g in o " '

mit der Beetbovenkchen Miff - k. Anschliestend darnn
Haiiplmann » » Florian Gcyer ' und . Die Räuber "
Schiller gespielt . Da « Moin - ement wird durch ffaideronl - D"
Leben « in Traum " und d- irch den Sommernacht
Iraum " Shatelpeare » abgeichlossen .

Auf nach Devarikai Prosessar Max Reinhard !
Wf . LickMild - Büfene " mitteilt , durch » inen zunächst prori ' ori äv.
Vertrag zur Inszenierung einer Serie von Biiftneiistück «»

'

Ameri - ka gewonnen warten . Anherdcm sind eine Rcibc
kanntet t�pcrettenkomponisten unter anderem Jean Gikbc >

Leo Fall . ÖScae Strautz und Franz Lehar aus einige Zelt
Amerika engagiert .

ikine nithqelnssene hnrmnlische Dichh - u « Knn Gisner » - W*
Gölte rprüfung " . ein « wellpolitische Posse , erscheint ig �

psichstsst Roua ta gtitoat dv » Ssul 5»IUlS ».
*



tk kechvische AoMe .
Ein Vcschlub des EcwcrkschafLsbundcs .

Ein , der obersten Geive . kjchafiZnrstanz zur
v�agr scr Technischen NothÜfe war l ä n g st s ä 1 1 i fl.
«n seiner lcylicn Eitzung bcc sich nun der AuSschug des

einen Deutschen Gewerkschaftsbundes
| ittt solch « abQ. ' timjjett Die Geheim räte auS ei - �c- nein Enmossca

Bundesvorstand hatten eine Resolution vocgÄe�it , die die
»echni-sch« Nothltfe »als Felze mangelnder Disziplin <in der ge -
«nkichaseiichea Strcikfirh . unf . - hinstellt . Die Herren müssen sich

immer chro » guten Verhältnisses zum llntron . chmcr ' . mn und

� it ' » wirkdichen Ge ? �imräten rviirsin zeigen , inix - m sie n�ch dem
«uster ihrer hohen Freunde die Schuld an allen üblen Er -
wimingci , der herrlichen Regi ' wungKuietbeden d- » jevige » Re »
» me » den Arbeitern zuichielxn . Die Technisch « Nothilse

urdc sich erübrgen , hictz eS in der Resolution weiter , . wen » . die

�uertschchi�n iewsl die volle Getvnhr für esn « geanonel « S. reit -
' ' t ' l ' Hi unter Beencksichtigung der oll ( renn einen siebe�Sineeressen

♦ Volkez übernehmen . " Die Resolution dervflich : «t sodann die
« weulstha�n , bei TlrchtS in leo - nsurchngeii Batrieben alle

« dlmhn . ou zu treffen , um die Vetvsebe gegen Zerstörung zu
Wiyn > und die allgemeinen Lobenilniercsseii de « Volte « zu woh .

� s ™ daim . ri * Tw der einsl - uss bei Otor * rfftteftwt versag ! ,
• " rfr die 7«- chni >sche Rrtbilfe in Anbruch genommen werden .

Da , h«,h, . di « Technische Nodhilfe wird vom Bundesvorstand
rria�iii und sie darf in Anspruch genommen werden , wenn

"e in einer Lohnbewegung stehende Arbeitergruppe den An «
' Hillen Oer Gewer hchafiSbureaukratie nicht folgt

i, , Dam' iH- n hatte jedoch selbst der Autschuss Bedenken . Gr de »
daher folgende Slcioluiion . die bei oller Angemessenheit

. « one , gegenüber de » Reg ei ungSmatznahmen , zu demn sich
ein Äreis verpflichtet fühlt , doch zeigt . d » b der heilige Unwille

i aebriierfll/an uder die Nochils « doch nicht gang ohne Gin »
� «! >f d: « Herren olrlictxn ist . Die Resolution lautet :

» Di « Organisation der Technischen Roth »! ? « bedeutet

jr
« t " stt Gefahr für den gewertschaillichen ftnitof .

®. tnM sie auch errichtet sein mag in dem Bestreben , lediglich
«■n genxrngiifäh ilichrn Auswüchsen wilder Streif » entgegen »
• ■Witten , so tiiUvJ sie doch nach ihrer Natur und der Art ihrer
�tganisaiio » »in « ständig « Vedrohung auch der berechtiglrn
De>vcrki <t�f nichen Streik ».

? > idem der Bui » dr » au » schrch die Technische Rothilfe » er »

�■rst , ertent er gkichwohl an . dost die Le<b,n »i «iler «sseii der
ifleineinho » geg , n Angrifi « durch sinnlos « Streik » geschützt

Beeden nriissen . Dt « mulwillige Zerstörung von Vroduklion » .

�■iiteln, s«r e« direkt »der durch Unterlasse » resp . Verbindern
R»rftanb »avd «, »en , wirb ai » AaurpsmiUol von de » Gadverk »

stptften vernorfen .
. Streik » sowohl wie Ru » S > em » ng,n in Gewestben von he »
isvdrrer volk «wirt >chaftl ' cher Bedeutung «nihaiten «in « Gefahr
tue l »>» V»rli <t »rftsi <den und da » Wohl der Arbeiterklasse oder
' �» e ! n , ArbeiWrgrutpen . Zur Vermeidung solcher Stwik »
»iid Al : » ip « rrungcn ist e » die Pflich , der Afentlichen und pri »

' t *! Arbettgeber , da » Uoalitiondrecht der Arbeiter und An -
hrstellwu rü <thaIr »K>» anguerkennen . mit den in Betracht kam »

�tnden Ardeilerorganisotionen Lahn » . Arbeit » , und Dienst »
• "■Mliniss « rechtzeitig z « » « reinbar « » und für

�chgeinäst » Durchführung zu sorgen . Di « De »
�etkschafien sind sich ihrer Verantwortung gegenüber den All »
• ' meininieressen beiuustt und Halden e » für felkitverständlich ,

�■st in solchen LVirieben Arbeitseinstellungen nicht erfolgen ,

1 1 « ' � Hch�xhiung « Möglichkeiten «rschstpft sind und die zu »
TOndi�ii Grwrikschaf ' . » Ieitungen ihr « Zustimmung zum Streif
�ieiit habou .

�
Die Gewcrkschafien erklären , dost sie bereit und in der

�S« sind , den noirvendigen Schutz der Allgemeininderessen
istllen verwerflich « Sneilaudschreitungen selber zu über »

"thmen, gepebenenfall » durch die Aufforderung an die Mit »

durch wild « Streikbewegungen erforderlich werdemde

�»■hitfSakiionen au »zufichren . Mit dieser ErVärung verbindet

�r Vunde «au »schuh den Appell an die deutchen Arbeiter und

�"llrsicllie». strengste getnerhichastlich « Disziplin zu üben und

Ainforderunjien unveraniwortlicher und von der Gewerk »
ststaii nicht beauftragter Personen zu wilden Streik » und

["' «losen ZelstörungSaktionen «tvetgtsthen Widerstand zu
weilen . *

. sieber hie wiederholt » Anwendung der Bezeichnungen . ver »
tslich « Eireilaiitschrriiungeu *, . finu ' ose Streikakt onen * usw .

wir hinwegsehen . Wo » die Herren darunter verstehen .

i si « s«lbsi nicht genau wissen . Wenn sie ein wcnig au »
Er fahr 11iigcn ihrer früheren Zeit schöpfen würden , so würden

/ bissen , hast . SireikouSschretlungen * rcgclmästig durch da » ver »

. [en Orr Unternehmer provoziert werden . Dann

H
" ■ sie vergessen zu erwähnen , dast bei Streik « in lebenSwich »

»i' ii Briri . ben auch die Regierung » st eilen verpflichtet sind ,

i " �» bersl « r Strenge daraus zu ach ?n. dast . wie e » in

�
f �esolulion heistt . die Arbeitgeber . da » . lloalitioiiSrccht der Ar .

/ ' ltr und Angeftcllttn rückhalllo » anznerkeniien , mit den in Be »

kommenden Arbeiterorganisationen Lohn » , Arbeit » . u » d

»"' "stverlwi , »isse rcchtzri ' ig zu vereinbaren und für fachgemSb«
�kchiührnug zu sorgen . *

. Die Erfahrungen , die die Arbeiterschaft in dieser Hinsicht mit
' Regierung gemacht hat . sollien auch die würdigen Herren

. " "Uafll haben , ein wenig schärfer auszulreten . Aber sie sind
° »»>» vertrauen zu der Regie , ung ihrer Parteigenosse , > ver »

' l "ch,rt .
sterner sollt » in einer solchen , » on angeblich . ' n S v » i » l i si e n

�«stten Reiolution nicht » „ rwäbni bleiben , dast man d>« leben ».

lt�' "dtgen Betriebe am beben g. ' pen Störung diirch Streik »
' "• i - indem man He her Willkür der Unternehmer entzieht und

, rr ■stf Lkiiiing und Aufsicht von 0 r g a » e n d e r G e s a m t »

st lli . die all/rding » andere Manieren an den Tag legen
"�e. Ceker und fein » nachg ' ordneien Behörden .

v �« merhin enthält die Reiolutioy der Verwerfung der

«ischen Rothilsc , in der der Au« schnst eine ernste Gefahr kür

Gern
le

' «>si » an der Eraanisaiion der Ro hilke mitgewirkt i »id
Sie bringt damit die Rechtssozialistcn ,� �wcrksckms. en si . ht

ß. ' «isii , an der Crnm

- - - - - - -

WWI

�«r « zvfitet der Erlösung au » allen Röten , al » höchste Steigerung
« Si Pflichtgefühl » gefeiert haben , in ein « üble Cef »

' «hcit .

Staatsbetriebe — Musterbetriebe ?

Der Herr Reichspostminister GieZberts erklärt in einer Ber »
fügung , dag , da die zur 2?. Hebung der rbcitslosigieü bei den
Posischeckäuitern vorübergehend eingestellten männliche » Hilfskräfte
im B. ' amtcndicnsl sich im allgemeinen sü. - diesen Tienft wenig
luuglich erwiesen hatten , die allmähliche Entlassung dieser Au » »
Helfer mit Aueiiahi » « der Kriegsbeschädigten ersolgc » müsse Tie
Behaupiung dir Untauglichkeii der männlichen Hilfskräfte ist vor -
der durch nicht » erwiese » und der Herr Post minister ist zweifellos

das Opfer einer esnfeiligen und dewugt falschen Information
seiner Unierg bcnen geworden , vielleicht trifft die Behaupiung
für einen ' ganz geringen Teil zu . DcShach brauch ! man doch
ober nicht olle männlchen Hlljslräfte zu entlassen . In der Ber
fügung Heist ! e « aber w. iier : . AI » Ersatz sollen in erster Linie
die für d�n Postscheckd ensi besonder ? geeigneten weiblichen Kräfte

dienen . Die Oberpostdirellion wolle schon jetzt für die Heran »
ziehung und Ausbildung einer im «reichenden Zahl weWüher Au » .
belstriiiiien sorgen , von der Eiiijiellung neuer männlicher , nicht

kiieg »beschädigter AuShelfer im Beamtendieirst ist abzusehen . *
Stände unter dieser Glanzleistung nicht der Slam » de » Mi -
niiter » selber , könnte man die » für eine jener tollen bureau
kraüschrn Kunststucke ansehen , die man in letztet Zeit zu be¬
wundern so oft Gelegenbe ' it hatte . Wa » hätte der Heer Gewerk »
scha >l »sekretär a. D GieSbe . t » dazu gesagt , wenn ihm in feiner
früheren Tätigkeit eine derartige Verfügung vor Augen gekommen
wäre ? Warum man die männlichen Kräfte , e » handelt sich
mriiten » um Kriegsteilnehmer , entlassen und dafür junge Mäb »
chen einstellen will , ist wohl nicht schwer zu erraten . Brauchbarer
sind sie jedenfalls nicki , aber billiger und wa » d e Hauptsache ist
— gefügiger . D- kür können die zum Teil verheirateten Männer
sehen . w. ie si « weiter kommen . Vorbildlch ist diese « »nsoziale
verhalten einer Reichsbehörde wahrhaftig nicht , und da unsere
SlaalSbetrietz « immer al » Musterbetriebe angesehen werden
wallen , nehmen w r an , dast Herr Posrminisier Gie » bert » seine
ver ' ügung im Hlnn « seiner früheren Anschauungen revidieren
wird .

Die Verhandllmsea ber Angestellten in den Annoneen '

expeditionen .
Räch montftefangen Verbannungen konnte «ndsich am Frei

tag , den 27. d. Mt » . den Angestellten der Annoeenexpeditionrn
ein Schied » spruch de » Schlich ! ung » au »schnssv » al » Tarifvertrag
vorgelegt werden . Der Schicd » spruch teil » die Angestellten in
vier Gruppen . Di « GehaliSiätze der Gruppe A hewegrn sich vor
290 bi , b70 M. . die der Gruppe ö bavegem sich von SR bi »
Sd0 M. . d e der Gruppe c bewegen sich von WO bi » 706 M. Die
Angestellten bor Gruppe v erhalten einen Aufschlag von 20 Pro -

�ent auf die Sätze dar Gruppe O Jugendlich « Angestellt « im
>. Berussjahr haben ein Mvnat »ein komme « , von lSS M. im 2 Be -
rufsjnhr 100 M , im S. �ruf » scchr ISO M , Un i . Beruftjahr

Obwohl diese Sätze von den Arheitnkhmerorganisatwnen ab »
gelehnt wurden , brachte ein neuer Schiedkspruch keine verbcffe »
ru » g derselben . Die Angestellten dir ? - nnoncenexpeditionen haben
in Anbetracht ihrer Notlage den Schiedsspruch angenommen unter
der Voraussetzung , dast ia kürzester Zeit über ein « Ausbesserung
der Gehälter neue Verhandlung « angebahnt werde « .

verband tn Völker nnh Konditeren . Am Sonntag . 29. Fe »
bruar , tagte im » Böhmischen Brauhou » * »tne austerordentliche
Generalversammlung , die sich mit Beratung von « in rügen
und de « Ausstellung von Kandidaten » i dem ftn Mai
einberufenen verbandStag besäst ! «. Räch langer Daboti «
über d«« von der Verwatteing und « iaem Kreis von
Mitgliedern vorgelegten Anträge wurden dieselben gegen wenige
Stimmen angenommen . Mit der Kandidaienfrage harte sich
schon eine statipeftindene Funftionärversnmml . nng defasti . In
derselben war ein « Kandedaienliste von der Verwaltung und
eine Liste von den Kollegen vorgelegt , die mit der bißhergen
Pssitik der OrganisatiowSleitung nicht einverstanben sind . Auf
Antrag au » der Versammlung war beschlossen , die beiden Listen
gemeinsam den Mitgliedern zur Urabstimmung zu unterbreiten .
In der Generalversammlung wurde dieser Beichlust »mgestvsten
und nach loiiger Debatte gegen wenige Stimmen besckstossen . die
List « der Opposition den Mitgliedern zur Uriabstimmung zu
unterbreiten . Dast auch hier nicht die Drohung keftle . dast der
Hauptvon ' taich die Liste n' cht anerkennen wird uied dast Berlin
dann aus dem Verbandstag nicht vertreten kein kann , ist ein «
schon m anderen Organisationen so oft beobachtete Angelegen »
heit , die nicht viel Sindruck machte Auch 0er Haupworstand
wird einsehen lernen müssen , hast e » nicht gut angeht , «rosten
Mitgliederkreisen kauernd entgegenzutreten Bei der am Schlüsse
der Versammlung durch geheime Stimmabgabe vorgenommenen
Wahl de » l . Vorsitzenden ergab sich ein sonderbare » Resultat .
Ausgegeben waren 1270 Siimmzeitel . Davon entsielen auf den
bisherigen Vorsitzenden Sch >rg,ann »97 . auf den Gegenkandidaten
Kollegen Livländer 900 , während » 00 Kollegen von ihrem Stimm -
recht keimen Gebrauch gemacht hatten . S » ist kein gute » Zeichen
für die Regflamfeit der Kollegen und Kollrg ' nnen , wenn sie in
Situationen , welch « die vollst « Aiifmerksamkeit erfordern , nicht
den Mut aufbringen , klar und unzweideutig Stellung zu nehmen .
GS wird sich ja nun in kurzem zeigem , wie sich der Hauptvorstnnd
zu dem neugnvählten Vonstand stellt . Im Jnieresse der Mit »
gliedstkaft wich e » nicht liegen , wenn o» zu solch bedauerl ' chen
Zicktänden kommen sollte , wie e» in anderen Organisationen der
Fall war . ' »

Achtnvß F. x. Lpandan . Für die am v». Mal 19,9 ent
lassenen Funktionäre findet am #. März 1920 bei Mecklenburg ,
Raaenestr . 0, abend » 0 Uht , ein « wichtige Sitzung statt .

Siebert .

da » Gesetz zu Falk zu bringen . Da » ist . wenn e» auch vestritlen
wrrd , sicher di « Wirkung solcher Anträge .

Für den Strahenhondel verboten iwurbe di « Wochenschrift
„ Neueste ? ! achnchten " , herauSgegc ' ben von Arthur Kc l, mii der

Begründung , daß sie geeignet sei , m sittlicher Beziehung
Aergerni » zu geben .

Tie Leiche eines neugeborenen Miidchen » wurde gestern von

spielenden K. ndevn « us dem St . Michael - Friedhof in der Borg¬
st raste gefunden . Zur Feststellung , ob ein KindeSmord vorliegt ,
wurde die l lerne Leiche beschlagmchmt und nach dem Schauhaus «
gebracht .

AuS der Spree gekandet wurde gestern nachmittag die Leiche
eines jungen Manne » , die später al » die des 15 Jahre alten

Kanimannslehrlings Otto Wolfrain a » S der Obervauinztraste 7

festgctswllt wurde . Nach einem hinlerlassein - n Briese liegt Selbst -
truzed vor . doch ist ki » Ursache noch nicht geklärt . — Aus Liebe » »

gram vergiiret hat sich die 2 » Jahre alt « Nähoriii Martha Ruch « »
au « der Monte ups « lsrraste 122. Se « » rde gestern mitlag in

ihrer Wohnung tot aasKtfunden . Si « heute die GaShähne ge »
öffnet .

Die Kriebhvsddieb » und Gradschänder treiben e » immer

ärger . Auf mehreren Friedhöfen nurden wieder bronzene Grab »

ketten und ander « Einfassungen gestohlen , aus dem St . - Paulus »

Friedhof an der Seeftroste «in drei Zentner schweres Grabmal ,

da » ein « delend « Frau darstellt , auch diese » au » Bronze . Die

Diede und Schänder zertrümmern derartige Grabmäler oder

verkaufen sie auch im ganzen al » Metall . Au » der Friedhofs »

Halle in Stralau stahlen Dieb « gestern für mehrere Tausend

Mark Decken .

Pferd » mit Wagen und Privatautvmvblle verschwinden schon

seit längerer Zeit von der Stiahe . sobald sie einen Augenblick

ohne Aufsicht sind . Gestern abend stahlen die Diebe nun auch

eine Aulodroschke . Diese , ein dunlelrat lackierter Adlerwagcn ,

der die Nummer l , SOOO trug , verschwand von der Eck « der

Mittel » und Thorlottenstraste . Der Wagcn . dessen Vorder »

bcreisung au » Vollgummi «st , ist 50 000 M. wert .

Zur Broschüre de » Genossen Dr . Broh , Eharlotlrnburg . er »

sucht un » die podiftsche Komuiission uin Weedergodr folgender

Richtigstellung : Uefcer die neuerding » erschienene Lr - tschur «. de »

titelt Program meintwurf von Dr . Broh im Aerstvag « der poi >>i »

schon Koinmissivn Cbariloitenbura , sieht sich grruavul « Kvmmiftiot »

veranlastt . folge nie Erklärung abzugeben : _ , ,
' Stic pol i tische Atrnimtffum sdellt in .

frimniung mit dem Protokoll der Sitzungen der Kommission ieit «

dast Gcrivsse Dr . Broh nur den Suftraa Halle , für vi ? paictnche

Kommiiswn angefich . » de » naben PartrlUige » ftnrn Pagmrrim .

entiriirrf aiiSzuavbeiten , um denselben mnerl�ilti der Kom - misno »

zu ditkutieren und evenvuell dem Parvootag zu überweisen , ixe

lfniwurf wurde von der Kommission verworfen . Genosse Broh

versprach denseilden zu revidieren und dann dem Purtestog ein »

»ureick >«. n. Für alle ? ander « lehn ! die politische Kommissieni jede

Vcroirtwortung ab . da der umgearbertete Einwurf nicht in bet

Kommission besprochen ist . Der Obmann : Bruno S. Holz .

Arbritrr - Bilbungsschule Gr « h »J >erIin U. S . P- D. ( Zenu- il «
BildungSauSschust ) . Am Freitag , den 5. März . nechmiltogS

5 Uhr findet in der Arbeiter - Bildiingsschule , Schtck ' . eritr . 5,0

eine Konferenz der Obleute der BildungZkommissiunen stait .

Auch die Obleute der BildungSkommissienen der äusseren Vor «

orte werden gebeten , an dieser Konferenz teilzunehmen .

Proletarische Feierstunden . ( Große » Schamspielh - ln », Karl »

straste . ) Am 1». März , vormittag » NX Uhr beginnt die zweit «

Reihe . Die Distrikte 0. 7. 8, 9 und Niederbarnim löil . lcher Teil )

können die Eintrittskarten in unserem Bureau . Tchicklerstr . 5/0

in Empfang nehmen . Für die Orte In R- ederbarnim : stopenick »

FriedrichShagcn bi « einschliesslich Weissense « werden die Karlen

im Bureau in Lichtenberg , Neu « Dahnhosstr . St verterlt .

tehensmMelkalender .
strifbrlchssekb «. HI » ffrtetz für fcW fehlenden » Bkd. K- rtoffekli

werden in dieser Doch « SM « ramm Grotzbrot auf die Abschnitt « ck —s

»»»gegeben . Hinsichllich der Brolou - gob « mrr«. ouodrachllch darauf

hingewiesen , daß di » Abgab « nur aus ffitund d«r örtlichen Äoitoisel »
Karl « erfolgen darf . . �

J - hannIsthal . « u » gab « von Leb «n,mttte1n vom Freitag , den

». d. M. ob in den hiesigen Kleinhandelogelchoften noch Zuckerkunden »

liste auf Allgemein « Lebenomiltelkarte . Abschnitt Sir . b7 « ISo Gr .

Maimolad « « um Preise von 0. SL Ml. . . Abschnist Nr . 577 250 Stamm

Moisflochen zum P eis . von 1. 45 «h . , HMchnltl Nr . 57S t50 Sromm

auol . Sülsenftuchte zum P eise von 0,18 Mk. . Abschnitt Nr. S- g zwei

Stück Suppenwllosel zum Preise von 0. ?S PK. : >n der Gemeindever -

kaussstell « aus Abschnitt Nr . SSO rot « und grüne Lebensmitlelkart «

für «inder . aus Abschnitt Nr . IV Zusabkorie sür Kriegsb - schadigle .

auf Abschnitt Nr . M Zusotzkart « für o! t « Leute sowie »eg ; n, im

Raihouf «. Zimmer 7. erhülilichen Sulschein sür werbet »! », Mutter mld

Kranke Sonderauegod « .

Groß - öerlin . �

h, . �»ziaklstlfcker Wnsilerfotg in Finntanb . Bei d�n Gemeinde -

Her II in ' > s > n g s o r » erhirlun di « Sozialisten die Hälfte

Gegen die viltzung de » neuen Grvh - Berlin wurden im

Branderrbnrgischen Provinziallandtag neue Pläne geschmiedet .
Eine Kommission hat mit einer Stimm « Mehrheit folgenden
neuen Plan au »gehecht :

l- Reue Richtlinien ssir die ' 7u»einandersetziing zwischen
der Provinz und der neuen Gemeinde Berlin durch Gesetz vor »
zunehmen , wobei ein » dauernde kommunal » Verbindung der
Stadt mit der Restvrovinz in » Aug « aeiassi werden soll .

2. Den Entwurf der gesetzlichen Vorschriften über die An » .

einandersetzung der Begutachtung de » Provinziailondlag » zu
unterbreiten .

8 Sollte, , durch di « notwendigen vorarbeiten für die A» S »

einandersetzung der verabschiedubg de » Gesetzen ' wnrf « Gross .
Berlin Schwierigkeiten oder Veriäsierungen entstehen , so ist
unter vorsäuiiger Streichung der » di » 9 de » Mesttzentwurf »
Gross - Berlin die Ausrinanderletzung einem oachsolgenden San «

klimmen .

Erfahren ,e,e » franzSsische GenerSse . General Fouenier

ltz° sssns Offizier « werben , nack einer Pariser Meidniig . am � . . . . . . . . ..

. . . . . . . . . . . . . . . . .

. .

- - - - - -- - - - - -

si . stdril in , Fusammenbäna mit der U bergab « von Moubeuge , dergesetz vorzubehalten . In diestm Fall « soll aber eine voelSiiiige

Deutschen vor dem KnegSral erscheinen . sReoelnng für die Auseinandersetzung im Gesetzentwurf Gross .
h, �»lnischx Nntril, « in Amerika . Dir polnisch « Gcsand ' schaft �Berlin getrosfen �oerden .
st,, ' sshinglon teilt r

p in Tiintuiu . < »«: vchjtjiimw n' TlvTll .
mii . dass die Berhaiidlniigen Nber Ausgabe s Alle neuen Vorschläge , dl « lStzf gemacht werden , dienen im

tz « von öö Nillioutn Dollar » abgischwjscn Augenblick nur dazu , neu » Verzögerungen zu schasse » und damit

Ans den ownUflktonen .
S. Distrsh «. Freitag , den 6. März , abend , 7 Uhr . Sitzung färnb

sicher Funktionär » im G«iveikschafl »haü ». Saal Z.
>t». Distrikt . Oesfentliche Pioteswersammlung der Wohler der

Schul » Prenzlauer Allee , Turnhalle Freitag abend 7 Uhr. Tagesord -

nung ; Ungülligkeit »«rkläning unserer Kannibalen der Mädchen - und

Knaberdschul «. � � �
lt . Distrikt , t . Abteilung . Donnerelog chen 4. Mörz , abend »

7 Uhr , in der Lchulaulla Waltstrotze lS Versammlung . Resereiit :
Kens ff? Rofenberg . — 4. «bleilungt Donnerstag , den tZ. Marz .

Elternversammlung , und SS. Gemeindelchule bei Dlckvoh . Strelitzer
Strotze 10. Thema in beiden Ve . sammtungen : Die Sllerribeinil »-

wählen . — 8. Abteilung ; Zreilog . den »- Mär, , abend , 7 Uhr . im

Lokal von Joost . Wottstr . 1. Be sammlunz der Bezirkssllhrer , Der »

trouensleule und Kandidaten zu den Ssternbeiratewahlen der 207. ,
210. und «t . Kemeimdeschule . — 8. Abteilung : Donnervwg . den

4. Mörz , obenb » 7 Uhr . Exlra - Arhlobend bei Klement . Saghienstr . 6.

II . Distrikt , 8. Ableilung . Tanne flog , den 4, März , abend «
VX Uh' . Morienstr . 8. «inteilung zur ( Eliernralemahl Uiw Flugblatt .
oerbtettung .

1». Distrikt . Freitag . 9. März . 7 Uhr . «bteNunpesttzungen : 1. Ab-

tettong bei Wold . Pflugstr . it 8. Abteilung bei Dilt . Pasewalker
Strotze .

Friedenau . Die Vorbesprechung zur Lonbogitoliv « stndot heut «
abend 8 Uhr bei K I od e statt .

Neukölln . « o m rn n n a I « t A r b e l' t e r r o t. Am Danne ' etag ,
abend » SX Uhr. Eitzong der U. 6. P. - FrakIIon de » kommunalen
Arbeiterrot » de! Nepenberg . Ziethensir . 88.

VIldung »ou »lchutz Re' - Kölln . Canniag . den 7. März , 7fs Ith ' ,
Drahme - Adend In der Aula der N- al ' chul «. Boddinstratzz . Mit -
wirkend «: Frau Paulo Derner - Fensen lKesang ) , di « Her - « n Paul
Sch - omm sKIavierl . Swrl Stepmonn lTeNo >. Dort » Kropi iDiaiine ) ,
Eint ittekarten zu 1/0 Mk. in den Freiheiisoedilionen . im Bure « «
und bei den Mitgliedern de » Diwunpsaasschusse ».

Cnmeeidmrs » Halensee . Keweaklchasl »- und Nätekommifsion .
Sitzung am Donnerolag . den 4. März , abend » ' tä Uhr . bei Bläser ,
Deiner Str . 18. Erscheine » aller unbedingt ersorde . lich ( Pelrtebecät ».
wohl ) .

Vere�sWenDe ? .
Zentrasveedand der Angestellten . Peziik StegNtz . Donneretag ,

7X Uhr abend », im Cchlatzpark Müpllederoersainmlung .
Saz . Protrtarierjugend . 13! ' möchten an dieser Sielle nockmal »

baroul aufmerksam machen , dntz die Zeilunoen Nr. 2 im Iugend�öekr « .
toriol . Kvnip » derge . Strotze 7. obpehall werden müssen .

Fniern . Bund M- Kriegsbeschädigte „ nd «Hlnt - e' - l ' ehane . 0 ' t�

g- upue Tharloiienhurg . Die Re' chKslsstelle desindet sich vom f. März
ab Friedrich - Kol - Platz 11 a, Hos porterr «.

Berenlworllich für die llledaklion : Alfred Wielepp , Neukölln
verlogsgenossenlchasl »Freiheit *, e. G m. b. H. . Verlin . — Druck de,
LIudeiidluckelei und verlagsgesellschast m. d. H, Schissdauerdanim y
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einem jeden , der

� «ich Qd�esya . mt fühlt , eins Probe
meines Mitt ts zukommen lassen . Es
b- eiebt die Nerven , regt sie an und

deeinsiujzt dadurch dermaßen die Ge- -
sundheit , daß man sich bald so frisch ,
wohl und unternehmungslustig fühlt .
wvö man es von Natur aus sein sollte .
5iola Dultz soll überdies auch die

x m Anregung erhalten . Im
! eigenen Interesse eines jeden Lesers
! die - es Inserates , der erschöpfte Nerven
' Hai. oder der leicht müde und abge- -
spannt wird oder an Kopfschmerz und

Schlaflosigkeit leider , wünsche , ich, daß
er Kola Dultz versuchen möge , und

wahrscheinlich würde er dann bald wie
viele andere sagen können : die Wir -

flr

geradezuJfimg von Ko

j Überrachen dl Die besten Nerven sind }
; die . von denen man am wenigsten merkt . >

K vla Dultz ist ein Freund der Ner -
wen . Es ist angenehm im Gebrauch
- und feine Wirkung ist eine Erfrischung . ;

stKo. la Dultz ist unschädlich und wird j
! Männern . Frauen und Kindern emo - ;
i fohlen . Das Alter hat dabei nichts .

zu ' agen . Es ist ein Präparat M

regung b�r Nerven . K ola Dm

überall am Platze , wo die ills

nachlassen oder sich sonst un. ongcü
bemerkbar machen . Schreiben S' -l

sofort eine Postkarte und verü
Sie Gratis - Zusendung einer P

schachte ! .
MAX DULTZ , Lerlm SS ZZ. b
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M - UMk » k Iii
Hi��lcbesistr , 21

Inpfer
9 — 12, 2 — 6, Sonntags 9 —12

Spezialität :
Zähne i Jidfi

»IvitU. Sirutii 4M,
llMMtZ

Mundunlersuchung gratis . Keine Luxuspreise . Friecten�utschuk .

Zahne 6 Mi

i in G — L Wochen |
sondern in 3 —S Tagma werden sämtl . Militär , a.

| Zivilgarderoben gefärbt . — Traacrsacbea binnen j
Xd standen . - Samt - o. PllUcbgarderoben werden j

durch Aoidaaipfcn wie neu hergestellt .
ScZiaeüiürlierei u- ehem . Relal�ruiRsan xialt |
Tel. ; Amt f .' ö etil - £ ' »J « Hansa 1075

( Sats &. . Sieg. )
Fabrik n. Expedit , Cidtzkowikystr . 21. Hauptgeschäft I
Goirkswskystr . IZ. !!. Geschäft Mdckernnr . 112. j

III. ( iesciiäft Schönhauser Alice 176 am CimllHefllitt
IV. GeschäTt WCniTcdorl . lThland =tr , 74.

ZnMisse
, pro Zahn 15 — bis IS . —

Bpennspitzen ,

Kontakte , Tiegel usw .

Goidbruch ♦ Slibarbruch
kaqft zn höchsten Tagespreise «

& . Unser
Alte Schöuhauser Str . 14- 15 . Uhren - Laden

StutzSogcu Harmonien jeder Hoiz - nnd
Stilart Kunsispielapparate , NotenroIIes .
Ootrauchte Insarnmente in eigener Ii »-
paraturwerkstatt wie neu hergestellt *
enier voller Qareno ' e. Verkauf rar
gegen Kasse , daher billigste Preis .
bereefannng . Annahme vor. Anfarbel .
tasgen , Reparaturen and Stimmuageo .

2 > peziai - Arzt
Dr . med . GrQtepine
Haut-, Hara-, taebliclitsliitie kl
. tsaws utd Fnim. SWn' . ira . thao.

InvaiidesiatradSe 39 ,
CcItChausseestr . a. StettBhi
11-1, �. 5! . . Sonntags 11-12.

Piano ,
Klavier 2500 M . Na Hbaompisno
Kcnzertpiano verkaaft

Schewcllee » ,
Prankturter Allee 78 .

Tflchtigren u. ehrlichen

Metallsortierer
bei hohem Lohn suchen
Oebr . Rosenberg . Metall -
hig . . S016, Köpenicker Str . 114

I pinen- o. Aiürerdrahte
Jeder Stärke

kauft höciistzahienii
W. Postewk « & Co .
Mpl. 1523. / Neandsr8tr . 26

Altmelalie
Kupfer , Messing . Zinn . Zmk
and Blei , auch Edelmetalle

kauft höchstzahlend

Mstali - Einkaof Zentrale
Kottbuser Dtramöö Mpl. 135S0

Max Adam , Münzstr .

Zahngebisse !
Goidbruch . SUberbrnch .

Platin
1 B Salpetersaures Silber ,
iB Ouecksilber , sämtliche' ■ Metalle kauft höchst -

zahlend
SilberscHmelze

Christionat ,
KSpsnickcr Str . 20a
( gegdb . ManteuSelstrJ

Hessing
Zinn

Sämtl . Metalle

ßuecksüber
Platin

Gold " «
Silber -

Abfälle
Zshngebisse

kault sa riesig

( lohen Preisen
in unseren

6 Einkaufssteüen

Metall-Zentrale
1. Bronn enitr . l ]
am Roseothalc Fiats

1. Fennstroße 48
am Weddinjzplatz

3. Beusselstr . 29
nahe der Turm «tra8

4. Bciinhofstr . 2
Ecke Schönebcrgor Str .

am Anhalter Bahnhof

5. Heukölln
Kaiscr - Frlcd ricb - StrJ29

nahe flermannvlatz

6. Weidenweg 22
am Baltcpplatz .

Isolisrien Kupferdrabt,
Litzen und Wachsdraht

kauft höchatzatüead

iBiesleBflmreas Schllciitleg,
BcrUs W 9, LinkstraSa 10.
TeL: Lüttow 3705 and 8518

Kaufe
Wem » « nd Sektkorke
Ieden Posten zu guten Preisen .

R. Nachemstcir . G. m- b- H,
Charlotten bg. . Windschel <lstr . 5

I,ngeAÄde ZaiinOrztln Im Bcrstein , 1

Lindeoarlee 25, arc Fsichsicaazlerp ' ats . Tel. Wilh . (599. 9— I.
3—4. Für ' vevix Zahnziehen nvd Behaadlans : 1

unen « ge8 $ i ( Clt von 12 — 1 .

Ankauf von Zahngebisren . Platin « , Qold - . Silber -
'

Oegenständen für Eigengebranch .

Sosla ! iiti § ch @
Künstler , Zeichner gesucht für Mitarbeit an
internationaler Sozialist , künstlerischer , literarischer
Zeitschrift : auch schrittsteUeriscbo Arbeitea . Proben
sind zu senden an die Unionsbachhandlong Zürich

Bäcksrstr . 56, Äbt. Verlag Schweiz

Blei ! ZiNU
WeitzWekaU !

r Bsartuibf "

all « Sejictuag . , jöe SKetge.
zu lascfprrU fünft
eilelitrrtaKiCfmIcnrtbutecr .
ÜBcSttftt 3tr . 31.

Hagnete ,
Baach a. Eisamuii,nenet %
Typen , für Vier - n. F? a -
Zyl - Molore sa kam . « »

gosaebt .
iotomchil • Export öeselisckaft
m. b. H. , SUlraiee , Nestors ». 55.

Arbeitersekretär gesucht .
Das Gewerkscha . ' tskartell Kaiserslautern sucht I

zum sofortigen Antritt einen Arbeitersekretär ReSektiert
wird auf erste Kraft , die mit den Aufgaben eines Arbeiter -
sekretärs venrant ist und Vertretungen vor Behörden nnd
Qarichi «! wahrnehmen kann . Rednerische Befähigung un¬
bedingt notwendig Die Anstellung eriolgt auf Grund der
Bedingungen des Vereins der Arbeiterpresse mit Teuernngs -
znitgen oder nach Uebcreinknnft . Auswänige Dienstjahre
können angerechnet werden . , .

Bewerbungen sind bis längstens 1. Apnl an J. Schnecken -
barger , KalsersUurern , Plrmaseoser Straße 28. einzureichen .

Kupfer . Messing . Blei . Zink,
Stanniol nsw „ spez . Zinn ,
Lötzinn . Lagermetall nnd
Gaecksälber kauft zu

höctistenTugesnFelsen
Rohprodnkien - Großhaadlnni
Prssdensr Straße nur 13/14
Mpl. 12533 Kulante Abnahm «.

Händlei * gesucht -
M. d. Verb . A Altmet - Hindl .

Charlottenburg .
Botenfrauen

stallt sofort ein Spedition Lorenz . Wallstraße 68 .

0 < > 00 < x > 00000000 <

Botenfrauen stellt ein :

Kupfer pro kgl4, — M.

Messing „ „ 7, — M.

Bronze „ „ 10, — M.

Blei u . Zink . , 4,50 M.

Könitz i Sdiorlowskl
Quitzowatrasse 103

( Bahnhof Putlltzstr . )

ö Spedition : Pöring . W57. StelnmettsiraBe 23

SStimming . Lichtenberg . Oderstr . 4 pari
üötze . NO 55. Tresckowstraße 22

<> _ Tornseifer . Lübecker Straß « 11
V . Charlottenbure . Wallstraße 68
o WeneelS - Cadiner Straße II.

Hecht . Reinickendorf - Osu Resldenirtr . 128.
" lackbarth . Micbaelkirchplatz 2.

TÜeer . Neukölln . Emser Str . 32.
Xlhmann . Hnssitenstr . 43.
achar . An der Fischerbiücke 2.

hindier . Neukölln . Neckarstraß « 3
nne . Stralan . Laskersiraße 2
ha ' eier . Gneizenanstraße 70.

. Ode. Markusstraße 23.
. inner , Skalitzer Str . JOL
Wendt . Schöneterg , QotenstraEe 40, y
Emil Krüger . Wass«rtorstr . 41 . v. pt KeSer v
Waidmannslust , Plaunenstr . 12 IV.
RShle . Wildau . Schwartzkonffstraße 57.
Kaul . Oherschöneweide , Bismarckstraße 26.
Sternkik sr . Chlbg�Königtn - EI isabethströ »
Neßier . Wilmersdorf . Hlodenburgstr . 31

nserate
HB für den daranftolrnadn
H ragmüssaaspicestensMt
K 4 Lhr . Seaatbends bis 2
» Lhr nachm . twi der

Expedition Scklllhaner -
dämm 14 aofgezeben »«In

, Den Mitgiisöf 1
| Nachricht
| Kolleg «

Karl Bs
( Bezirk Uchter *

j r . mI . MSrz verstoß
j Ehre «einem A»�

Die Beerdig »»- Z
i am Freitag , de» ' i
I nachmittags RV N
j der Frie <! h"fsna "
j Marzahn aus » ■:
1 fahrt vom
I Bahnsteig » m » 1

Do » Vo -

BücheraD *
Haentzschel , Mas ™.
Mnithanpt , Elektrl
Lex! - » Weltall .

Heilidt
Kochhannstr . 35. »*

Dynamod ' }
SpuldraW '

Schilf , Ab
C- .

Für eigenen
kaufe Näßaeide ». t
aämtL fntiersto »»; .
Stoff «. Zahl « hört »
Allweiß . SrtJU

Kastanien - Alle «�,!
Telwh . H» « 1�

led « Spannung 0- S*
ml« PrKiAOngah «
Hesse . Berll « , .
EltxrleidOT SirM « ; J

2
Jiotio
fkrs
öU Höl
mir d

üachhi

ßenoss««

bsictitet diel

Etektro-Instatlattons -Matei
l Leltncgsdrülite , Litzen , Kobeln«'
ürflbte . Kupfer - und Hessing*!

Elsenblecbe ?i�,8bi ?*U"
i « « « « Ar. | aQf£Q( ] jeden i

i oo < xxxxxxxxx > < xx > o < x > cooo < > o < xxxx > oo !

Wiekeiclsen - -- - -- - - - -- — .

- - -

Carl Peschmann Ni
loh. A, Nasarof f

1 Bernauer Straße 101 Filiale Brono *
ferncvrechcr : Humboldt 10781

I £ I . E I ar E A V « E I U E X

l «. iw
tooliin
Ms«.
feftg

Jwiot
M' vs
Jöfl d

fünft
str loi
«et F

V e r k (I n f e

Qardinenverkaut zn
«taunend liliigen Preisen .
Künsii er gardift «ii . Stores . Bett¬
decken . Toppiche . Gelegen .
heitskaufhaus Herzig . Neue
Könlgrtraße 91. am Königstor .

Achtung 1 4 Jaekettanzflge .
Gr. 46—52 bill . zu verkaufer -
W. Liebmann . Neukölln . Aller¬
strate 44 L

uarcline . ve kauf . Fen -
steT 30 Mark , Tüllbettdecken .
Stores . Madrasgardinen .
Scheibeagtrdinen . Plil . chfisch .
decke, : . Diwandecken , Laken ,
Schnttieksachon . preiswert ,
Leibhaus Admiralstr . 4. eine
TrepVie.

ardinen , storr ». Bett -
decken . Künstler - Madras -
Gardinen verkauft staunend
billig , Hutterer , am Bahnhof
Sttalau - Rummelsb . Sonntag .
str , 7, Eingang Ltnbachstr .

Bessere Anzüge spott -
billig , in eigener Werkstatt
gearbeitet Rus«. Wilhelm -
Straße 40 a,- Koehstraßenecke .
KreugfQchee . prima . 200 m.
an. Alaskafüchse 150 . M an,
ZObelIS' chse . BlaurScbse . Silber .
fuchse und alle anderen Pelz¬
waren staunend billiss - Tiptop ",
TurrtistraGe3S . Sonntags ge-
schlössen

Noihalber verkauft neuen
dunklen Anzug , schlanke Fi -
gur , modertt gearbeitet Atv
schafiungspreis 650. —. für
450 . — Beck . MDIlerstr -
tä. fa f. Eilig . Bureadorfs tr.

Oelegenheitskaur
großer Posten Einzelraustar
!a Sprechraascbinen , Mando -
linen . Lauten . Gitarren nnd
Violinen aus erster Hand ohne
Zwischenhandel durch direkten
Vertrieb der Arbeiter - Erzeng -
nisse des Erzgebirges und
eigener Fabrikation . Schulz ät
Cundlach . MOnzstraße 18. am
Alexauderplatz . _

Rabenstein , p. anos . Oe-
legeclieitskätllr . neue und ge¬
brauchte ( Frledsnswarei ver¬
kauft per Kasse , deshalb
billigste Pralsbeiecbnung .
MütustraKe 10.

Hüde !

Moderne
Schlafzimmer . Speisezimmer .
Küche . Ankleldesehrank . Ver¬
schieden . einzeln . Umbaasofa .
Chaitelongne . Bettstelle , ein¬
zelne « Büfett Schreibtisch .
Waschtolletto . Trnmeau . Tep¬
piche , Federbetten verkauft
Frau Teitz . Köpenicker
Straße 154, 4. Etage . Verkauf
an Privatleute . Händler ver¬
beten .

Chaiseloneues SB. oo. mit
Bettbehälter billigst . Metall -
betten 75,00. 250. 00. Ankleide -
schränke , weiß , nnßbenm .
Küchen . Meleke�ugaststr . 32a .
Oirergehänd ». _

Köchen , moderne , mit nnd
ohne Anrichte , roh . gestrichen .
lasiert enorm preiswert Rie -
senauswahi . KlchenmöbcL
Fabrik Himmel . Lothringer
Straße 22 ( Schönhauser Tort .

Rebfeld . Badstr . 34 große
Auswahl in kompletten Schlaf .
zimmtrtt , neu und gebraucht
von 1 950 —, zirka 50 Küchen
alle Farben , von 450 . —. Wohn -
und Speisezimmer , nur Oe-
legenheltskäufe . Kleider .
schränke und Vertikos von
340. —. Plüschso ' os , uen und
gebraucht Wasehtoiletten ,
Tische und Stühle . Trumeaus
in Jeder Preislage . Versand
nach außerhalb .

MBbe l - üeiesenhelts -
kßufe Stubeneinrichtnng
kompl 14SO. —, Küchea in allen
Farben , siebentcllig . herrliche
Verglasnngen 475. —. Schlaf¬
zimmer Eiche , hiußbaum . Mar¬
mor, dreiteilige SioSauflagen ,
neu und gebraucht , billigst
Auktion und MSbettpelcher .
Bädstraße 31-

Kaufgesuche

Goidbruch nnd Silber -
brach , Uhren . Weruaehen kauft
höchs ' . zahlend , Schubert Baer -
waldstraß « 8 \

Kupfer . Messing . Zinn .
Blei . Bionze nnd Alumlninm
kauft zn den höchsten Tages¬
preisen , Antogen - Schweißerel .
Gerichtstraße 72. Fernsprech .
Hnmb. (32591.
ZabaceblM * . Plarinabfälle .
Goidbruch a. Silb «rbrach . sämtl .
Metalle kauft höchttzahlend
Silberschmelze Christionat ,
Köpenicker Straße 20a
( gegenüber MantenffelstraBeL

Metallschmelze Mari .
aunenstr . 7a ( am Heinrichs -
platz ) , allerhöchste Tages¬
preise sämtlicher Metallab -
fälle «ov/i « piatio . Goidbruch
u. S lberhrffWu Oorcksilber -

Metalle bedeutende
Preiserhöhung ! Platin ,
Zahngebisse , Zuhn bis 75 M
Goidbruch und Silberbruch ,
»alpetersaure » Silber . Oueck¬
silber , Kupfer . Rotguß . Mes¬
sing . Nickel . Alnminium . Zinn ,
Stannioinapier . Zink . Blei ,
FIascntnhsp6 «ln,Q ! üh»trumoJ .
asche M. 100. —. Schriftbiet
alle Metalle höchst tahlend .

EdelmettU - CInkanfsburesu
Weberstr . 31. Alexander 4243.

Metallankauf Xnpfär
Messing , Zinn. Blei . Goidbruch
u. Silberbruch . Platin . Metall -
schmelzwerkeWaldemarstiJ ' 4.
Moritzplalz 9955.

Altmetall Kupfer _20 . -
Blei &7Ö. Zinn 60l —, Queck .
«über 100. —, Messing 11. 75
kauft Schobert Rarolerstr . 35.

Metallabfllle . Kante
regelmäßig jeden Posten .
J «eehke . Lichtenberg , Piarr -
itrnße 45. Wohnung : Gürtel -
»tr »Be 34.

Metalischmelze
Kupfer . Messing , Zinn . Zehn¬
gebisse , Platin , Goidbruch nnd
Si ' berhrnch . Ouecksllber . sämt -
Ilche Metalle kauft zu konkur¬
renzlosen Preisen Christionat
Relchenberger Straße 22

( Kotthustr Tort .
Ins laliatlons « Material .

Elektromotoren , auch defekte
Glühlampen kauft und verkauft
Nybof . Waßmanuxtraße II .
Alexander 5284.

Splrelbohrer , kauft blt 150 %
Aulschlag , Dynarapdraht .
Sch wand tWoldcnbergerS t r. 10
Seitenflügel part
Schellack . Lelm . Terpen¬
tin , Bleiweiß . Lithopone kauf
Gebrüder Borowskl . Gneise -
aauttr . 5. N' a' lendorf 2379

Pahrradankauf . Motor¬
räder , Schreibmaschinen .
höchstzahlend . . Brückner " .
G uschiner Straße 78.

Schreibmaschine .
Slcfatachrilt . kauft Bahr .
Spütelmarkt 7.

Lelm . Schellack . Litzen .
Drähte , Meiere . Installations -
Material , kauft König . Grüner
Weg 26. Komme solort . Post -
karte genügt .

BIStterschellack kg!
160. —, Laim , auch kleinste
Mengen . kauft Susetnihl .
Moabit . Waldstr . 8.

Konkurrenzlose
Höchstpreise für Spiralbohror ,
Schmirgeileinen . Holz - und
Maschinenschtauben . Feilen .
Werkzeuge und Metalle aller
Art Bosch magnete , Zünd¬
kerzen etc. etc . Arno Anders .
Große Frankfurter Straße 101.

Spiralbohrer kaufe leden
Posten 150 % und mehr . Kltaß ,
Oerichtstraße 17, vorn 1IL

Verscbiedenes

SpiralöOhrer . Sehmirge ! -
leinen , Gewindebohrer . Natur -
stahl . Feilen kauftleden Posten
Juagnick . Prinreustraße 5.
Morltzplatz 14318.

bniralbohrer bis isoi
Aufschlag kauft Lebitzkt Kom-
mandantenstr . 65.

Ent assun�s - Anzusr .
Stoffe iederArikiafthöchtt -
zahlend Gerhard Kohaen
Neukölln . Kermannstr . 76. 77.
Tel . 3609.

Spiralbohrer . Holz -
schrauben . Schmirgeileinen
kauft höcbstzahiend . Schaidt
PlannfefSHI ( Hailesches Tor) .

Rechtsrat ! v. Haeußlet .
Borsigsrr . II ( Stettiner Bahn¬
hof) . Prozeßführung durch
Justizrat ! Ehescheidung »- .
Alimenten - , Strafsachen ! Letz¬
ter Erfolg ; Ehescheidung In
6 Wochen erledigt . Rechts -
beratung kostenfrei .

Bchatwolle , schweiß -
haare , Krollhaare usw kauft
hdchsttehlend . Produkten¬
großhandlung . Lothringer -
Straße 25, Eingang Anger -
mflnder Straße .

Schellack . Kilo loo Mk.
Leim höchstzahlend kauft
Herbst . Tavesierer , Große
Hamburger StraBe ISAp.

Leim . ' Schellack. Lelnöt
firnts kauft Slebold . Blumen »
Straße 74.

Nähmaschinen kauft
Hauch witz . Elsasser Str . 6." "

Vindfaöen , Garn,Sanler -
gsm , Roßhaar «. Loirewand
ieder Art kauft Herbst
T«przierer , Große Hamburger
StraBe 18 19.

Alt - Metalle zn EngroS '
preisen werden aufgekauft
Metallbendlnig Lothringer
StraBe 25. Eingang Anger -
Münder StraBe .

Leitunesdröhte . Kabel.
Litzen . Anker - nnd Spuldraht
kählt höcbstzablend Elektro -
bBroOranlonstr . 199 . Mpl. 4016.

Urammophon » Platten .
neue , rebrauchie , kauft höchst -
zahlend . Selbstabholnng . Vogt
Lenaustr . 27 ( Kottbnserdamm ) .

Entlassungssachen .
Herrengarderobe kauft Preis¬
angabe . Strüby , Bardeleben -
stra Sc _

_ _ _

_
Klaviere kauft Mosevius .

Weberstr . 53, Köylgst 6846.

Splralbohrer , Fellen ,
Schmirgeileinen . neu. kauft
Rominger , Gr. Frankfurter
Str . 93 II. nur nachmittags

Kaufe Spiralbohrer bis
™> i200 % Aulschlag . Peilen nnd

Werkieuge £ichendorfstr . l9ni
1 —5 nachm .

leb kaufe ständig Werk¬
zeuge . elektrotsehnische B' -
dnrisartlkel nnd Werkzeug - 1
Maschinen . Ingenieur Mayer .
Wilmersdorf , Berliner Str 157
Ubland 9663.

Leber Höchstpreise
zahle ich für Spiralbchrer
aus Schnell - und Werkzeug -
stahl . Oewindebohrei . Natur - i
suhl . Holz und Maschinen - '
schrauben . Feilen , Schmirgel -
leinen , sämtliche Werkzeuge
Einkauf von2 —TUbr. P. Halfttr ,
Landsberger Str . 85. Kgst. 0375.

Splralbohrer . Feilen .
Reibahlen , Gewindebohrer ,
Naturstahl kauft mit hohen
Aufschlägen Industrie Bedarf .
BL- Lichteabcrg . Qärtnerstr . 13.
Telephon : Alex. 5173.
Splralbohrer . Werkzeuge
aller Art kauft Schmidt
NanuyR�tr . 31, Mp' . 9301

Spiralbohrer . . Holz -
schrauben , kleinste und größte
Posten , kauft laufend Jakoby .
Kaiserstr . 25. Etng 1 ( Aleml )
Spiralbohrer . noizschrau
ben. Schmiigellelnen kauit
höchstzahlend Lanzke , Belle -
AMIancestr . 98.

Splralbohrer zahlt über
Tagespreis Amthor , ChiisU
bnrger Str . 41.

Magmete , Vergaser , Züud -
kerzen . Kugellager . Werk¬
zeuge kauft Feukor , Schön¬
hauser Allee 163.

Spiralbohrer bis 150 %
und mehr , ferner Werkzeuge
und Metalle zu höchstem Preis
kau Ii Payer . Culmstraße 10.

Spiralbohrer , gute Werk -
zeuge , kauft zu höchsten Prei¬
sen Löscher . Chauxseestr . 54
parterre .

Spiraibohrer mit ico ' «
und mehr auf Verbandsliste
» owh sämtliche Metalle kauft
laufend leden Posten Franke ,
Berlin - Mariendorf , Rathaus -
atraße 21

Aussichtsreicher Be -
ruf za erlangen durch Er-
lernung tecan . Zeichnens .
b. Engageme tsaussictat Unn
ChiBre E. 23 an die Expedi ton
der - Freiheit ".

Ma�kcmotta fertigt an
bei Stoifzugabe Frau Marge -
re ' e Richter . Eehrbe ' . linerStr . A

Foröerunsen übitaehm .
zur energischen Beitreibung .
Auskunft Ennittelung , Beob¬
achtung . Große Erfolge .
Schäfer & Sieg . Berti - Neuen -
bnrger Straße I a. Telephon :
Morltzplatz 5435.

Verein3kränze . Binmen -
bipderei feinster Ausführung
billig . Blumenhans Tbiedtke .
Neukölln . Hermanestraße 201.
Telephon 1419

Nordria » oder NäheDnn "
ziger Str . sacht Herr möb¬
liertes Zimmer . OB an Sped .
Nenkölln . Necltarstr , 3.
Parteitenosse . ' jung ver -

hei ratet , sucht im Südosten
für sich und seine Frau möb¬
liertes Zimmer . möglichst mit
Kßchenbcnutzung oder Koch¬
gelegenheit Oft. unter E. 33
an te Erp , d. Rl. _

Autozubehör , speziell
Vergaser . Magnete . Zünd¬
kerzen , Scheinwerfer . Ent .
Wickler , Hupen kauft Selbst -
verbranchur Schräder Rei -
ntckendcrter Straße 118,

Onterricbt

Richtig deutsch
sprechen , schreiben lehrt Er¬
wachsenen ( auch abends ) seht
erfolgreich tücUtlger Sprach -
>ehrer . Antrag . cnt - Postlager -
karu IST" Brief oostuat Berlin .

foirfllj
FtiiTTaitrt� .

tosvibU Sc*11

FahrrWer ®�
Gummi isult S"
Weg 18

Fahrradver "�: '
rüder . Renne ' . £?
Qnmmf , brück3 "
Straße 78.

metzstr . 4. _ _ _--

pUtteHb�fc�!

Felix Jablouk »*
Straße 12.

LescbOb�i
verkauft . �ü! - �
QlnekettWl . pf i /
Am

Hunde ' V
Capelle»"1""1 - X!
StraBe 30.lp » vi �< 1 *

" y ' odWjankaut 1 S

?) ei iichtlyz fall Clsiqei&t um�L iitiJ ' die - kUvwi jgi ClLenA-


	Seite
	Seite
	Seite
	Seite

